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Vom Eise befreit …
 … sind – hoffentlich – Strom und Bäche, wenn sich die Bergaer 
und ihre Gäste aufmachen zur 24. Frühlingswanderung.

Dazu laden Sie der Veranstalter, FSV Berga/Elster e. V., 
und der Schirmherr, Bergas Bürgermeister, herzlich ein.

Zwei Strecken stehen zur Auswahl: 12,5 km und 17 km.
Beide führen über die neu gebaute Elster-Brücke an der Clodramühle, 
die im Rahmen unserer Tour feierlich eröffnet wird.

mit Eröffnung der neuen 

Rad- und Wanderwegbrücke 

»Clodramühlensteg«

      24. Bergaer

Frühlingswanderung
Sonntag, 19. März 2017

Wann?
Wo?

19. März 2017, 9.30 Uhr

Start: NKD-Markt, Bahnhofstraße Berga/Elster
Ziel:    Vereinsheim am Sportplatz

Teilnehmergebühr 2,– €, Kinder bis 14 Jahre 0,50 €

Für Speisen und Getränke ist am Ziel gesorgt.
Einen kleinen Imbiss gibt es auch an den Stempelstellen unterwegs.
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+ Flutschadenbeseitigung + 
Weitere Auftragsvergaben erfolgten in der Stadtratssit-
zung am 14.02. unter anderem die Bauvorhaben „Harnbach 
Zufahrt Clodramühle“, „Kohlbergbrücke in Wolfersdorf“ 
und „Wirtschaftswegbrücke Kleinkundorf“.  

+ Feuerwehrgerätehausanbau + 
Grundsteinlegung am 4. März, Vorbereitungen und Baumaß-
nahme laufen bereits. 

+ Straßenbaustelle Bundesstraße B175 +
Baufeldfreimachung durch das Straßenbauamt und Verkehrs-
sicherungsmaßnahme der Stadt Berga/Elster laufen bereits. 
Achtung weiterhin Ampelverkehr.

+++ Veranstaltungs- Termininformation +++
+ Bergaer Carneval am 25. und 27. Februar + Grundsteinle-
gung Feuerwehrgerätehaus 4. März + 24. Frühlingswanderung 
19. März + Frühjahrsputz 31. März + 1. April + Osterpfad 
Thüringen-Sachsen vom 8. April bis 23. April + Osterfeuer 
am 13. April + Frühlingskonzert im Klubhaus +++

+++ Bergaer Projekt-Ticker +++

Rückblick auf den Jahresempfang 
der Stadt Berga/Elster 2017

Am 27. Januar fand im Klubhaus der zweite Jahresempfang 
der Stadt Berga/Elster statt. Eingeladen dazu waren alle en-
gagierten und tatkräftigen Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Unternehmer, Vereine und an dem Wohl der Stadt Berga/Elster 
Interessierten. Der Veranstaltungsrahmen wurde dieses Jahr 
etwas größer gewählt und fand nicht ohne Grund im frisch 
renovierten Klubhaus statt. 

Inhalt und Ziel dieser Veranstaltung ist es gewesen, in einem 
würdigen Rahmen für unsere Stadt zu werben. Dabei stand 
das Thema „Gemeinschaft und gemeinschaftlich“ für mich 
im Vordergrund. Es wurde ein Überblick gegeben über die 
erfolgreichen Projekte und Vorhaben des letzten Jahres in 
unserer Stadt und  das Stadtgeschehen. Neben der 750-Jahr-
Feier der Stadt Berga/Elster wurde auch über die Umsetzung 
der verschiedensten Bauprojekte berichtet sowie die positive 
Entwicklung der Finanzsituation betrachtet. 

Ein besonderes Anliegen war es mir, die vielen ehrenamtli-
chen Aktivitäten und Engagierten in unserer Stadt zu wür-
digen und mich im Namen aller Bürgerinnen und Bürger 
bei ihnen zu bedanken. Bei den Vereinen und Personen, die 
durch die Stadt Berga/Elster eine Zuwendung aus Mitteln 
der Thüringer Ehrenamtsstiftung zur Förderung des Ehren-
amtes 2016 erhalten haben, konnte ich mich persönlich für 
ihr Engagement bedanken. Ein Betrag von knapp 900 € stand 
zur Verfügung und dieser wurde auf 7 Vereine und eine Ein-
zelperson nach Anträgen und Vorschlägen aus dem Stadtrat 
verteilt. Dazu gehörten der Feuerwehrverein Berga/Elster 
e. V., der LSV Wolfersdorf e. V., der Kaninchenzucht Verein 
T 19 Berga e.V., der FSV Berga e.V., die Organisatoren des 
Osterfeuers, der Wernsdorfer Feuerwehr- und Brauchtums-
verein, der Verein der europäischen Städtepartnerschaften 
Berga/Elster e.V. und Frau Hannelore Patzschger.

Welche Bedeutung und Stellenwert die Schule und der Schul-
standort für unsere Stadt hat, wurde uns von der Schulleiterin 
der Regelschule Berga/Elster, Frau Zöller, eindrucksvoll in 
ihrem Redebeitrag  dargestellt. Mit ihren Ausführungen ge-
währte sie einen Einblick in den schulischen Alltag, zeigte die 
Entwicklungen der letzten Jahre und die Herausforderungen 
und Ziele, die es zu bewältigen gilt. Ich bedanke mich vielmals 
bei Frau Zöller, dass sie meinen Vorschlag angenommen hat 
und so kurzfristig als Rednerin zum Jahresempfang der Stadt 
Berga/Elster zur Verfügung stand.

Einen wesentlichen Anteil zum Gelingen des Abends leiste-
ten ebenfalls die Musikschüler der Regelschule Berga/Elster, 
die mit ihrem gelungenen Musikprogramm und Aufführungen 
den Abend mitgestalteten. Vielen Dank dafür.

In lockerer und gastlicher Atmosphäre wurden im Anschluss 
sehr interessante Gespräche geführt. Diese Gelegenheit wur-
de von allen Gästen, Stadträten und Vereinsmitgliedern rege 
genutzt, um schon neue Vorhaben und Ideen auszutauschen. 
Unter dem Motto „gemeinsam schafft man mehr“ erhoffe ich 
mir ein aktives und erfolgreiches Jahr für unsere Stadt.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für die Teilnahme 
und Unterstützung des Jahresempfangs. Wenn mir auch zwi-
schenzeitlich die Stimme versagte, so denke ich doch, war es 
eine gelungene Veranstaltung für unsere Stadt Berga/Elster. 
Einer Fortsetzung im nächsten Jahr sehe ich positiv entgegen. 
Bedanken möchte ich mich bei den Stadtratsfraktionen Freie 
Wähler, CDU, SPD und Die Linke. Alle Fraktionen unterstütz-
ten und finanzierten diesen Jahresempfang mit, ebenfalls 
möchte ich mich bei der Greizer Vereinsbrauerei und bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung für 
ihre Unterstützung bedanken.

Die lang erwartete feierliche Eröffnung der Rad- und Wander-
wege Brücke „Clodramühlensteg“ wird in die am 19. März 
stattfindende „24. Bergaer Frühlingswanderung“ integriert. 
Nach dem Start der Wanderung um 9:30 Uhr werden die Wan-
derer und Gäste gegen 10:30 Uhr am „Clodramühlensteg“ zur 
Eröffnung erwartet. Die Veranstalter der Wanderung, der FSV 
Berga/Elster e.V. und ich, würden sich sehr freuen, auch Sie 
zur Wanderung und Eröffnung der Brücke begrüßen zu dürfen.

Die Grundsteinlegung für das Bauvorhaben Feuerwehrge-
rätehaus, ist für den 4. März um 14:00 Uhr vor der Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Berga/Elster 
geplant.

In der Zeit vom 24. Februar bis zum 28. Februar sind wieder 
Gäste inklusive dem Bürgermeister der Partnerstadt Gauchy 
aus Frankreich zu Gast in Berga/Elster. In einem bunten Be-
suchsprogramm werden wir unseren Gästen unsere Stadt und 
unsere Region näherbringen. Nähere Informationen dazu er-
fahren Sie gern bei Frau Kießling oder in der Stadtverwaltung.

Ihr Bürgermeister 
Steffen Ramsauer
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Öffentliche Bekanntmachung
	
•	 13. Sitzung des Stadterneuerungs-, 
	 Bau- und Vergabeausschuss
•	 am Dienstag, den 14.03.2017, um 19.00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster – Am Markt 2 – 
	 Sitzungszimmer im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1:	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung 

zur Sitzung durch die Ausschussvorsitzende
Top 2:	 Auftragsvergaben Flutschadenbeseitigung 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Lippold − Ausschussvorsitzende

Öffentliche Bekanntmachung
•	 20. Sitzung des Stadtrates 
•	 am Dienstag, dem 28.03.2017, um 19:00 Uhr 
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Protokoll der Sitzung vom 14.02.2017
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3: 	 Haushalt

Top 3.1: 	Haushaltssatzung 2017
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3.2: 	Finanzplan 2017 - 2020
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 Auftragsvergaben Flutschadenbeseitigung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6:   	Gebührenordnung Nutzung des Klubhauses 
	 Berga/Elster
	 hier: Beratung und Beschlussfassung 
Top 7:   	Entscheidung über den Fortbestand der Bibliothek 
	 Berga/Elster
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8: 	 Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister

Bekanntmachung
der Jagdgenossenschaft Clodra

Die Auszahlung des Jagdpachtreinertrages für die Jagdjahre 
2014/2015 und 2015/2016 findet im Dorfgemeinschaftshaus Zick-
ra statt.
Termine:	Sonntag, den 26.02.2017 	 10.00 bis 11.00 Uhr und
	 Sonntag, den 12.03.2017 	 10.00 bis 11.00 Uhr

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
partner, durch einen volljährigen Verwandten oder durch einen 
volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörigen, Jagd-
genossen vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an 
einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich.

gez. Thomas Schaller – Jagdvorsteher

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung – 
Kolksicherung/Wegebauarbeiten 

Harnbach Clodra
Der Beginn der Baumaßnahme Kolksicherung/Wegebauarbeiten 
Harnbach Clodra ist im März 2017 geplant. 
Die Fa. Nosowsky GmbH  Waldstraße 2 in 08261 Schöneck wurde 
zur Ausführung der geplanten Baumaßnahme beauftragt.

  

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung – 
Sanierung Wehranlage am Kohlberg 

in Wolfersdorf
Der Beginn der Baumaßnahme Ersatzneubau Brücke Kohlberg 
in Wolfersdorf ist am 20. März 2017 geplant. 
Die Fa. Heli Transport und Service GmbH, am Lindenhof 17 in 
04626 Schmölln  wurde zur Ausführung der geplanten Baumaß-
nahme beauftragt.

  

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung – 
Ersatzneubau Wirtschaftswegbrücke 

Kleinkundorf
Der Beginn der Baumaßnahme Ersatzneubau Wirtschaftsweg-
brücke Kleinkundorf ist am 20.März 2017 geplant. 
Die Fa. SGS-Bau GmbH & Co.KG, Buchenstr.3 in 07589 Lederhose 
wurde zur Ausführung der geplanten Baumaßnahme beauftragt.
  

Amtliche Bekanntmachungen Information aus dem Rathaus
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„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2017/18 findet 
wieder 14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster zu den 
folgenden Terminen/Themen statt. 	
13.03.2017 / Technische Hilfeleistung Theorie
27.03.2017 / Technische Hilfeleistung Praxis

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

 

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau	 Emma Weiß	 zum 90. 
Frau	 Helga Götze 	 zum 85. 
Herrn 	 Günter Jähnig	 zum 85. 
Herrn	 Hellmut Dully 	 zum 85. 
Herrn 	 Rudolf Illgen	 zum 80. 
Herrn	 Johann Longin	 zum 80. 
Herrn 	 Friedhelm Schaller	 zum 75. 
Frau 	 Christa-Maria Handschug	 zum 70. 
Frau	 Regina Lobitz	 zum 70. 

Monatsspruch für Februar
Wenn ihr in ein Haus kommt, so sagt als erstes: 
Friede diesem Haus. 	 (Lk 10,5)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 05.03.2017
10:00 Uhr	 Berga, Gottesdienst mit Abendmahl
14:00 Uhr	 Wernsdorf, Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, den 12.03.2017
14:00 Uhr	 Großkundorf, Gottesdienst

Sonntag, den 19.03.2017
09:30 Uhr	 Waltersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
14:00 Uhr	 Clodra, Gottesdienst

Sonntag, den 26.03.2017
10:00 Uhr	 Berga, Gottesdienst zur regionalen Predigtreihe 
	 (Pfr. Debus)

Begegnungen
Kinder und Jugend
Kindertreff am Montag, jeweils 16:00 Uhr

Christenlehre und Konfirmanden jeweils Donnerstag
Frauen	 Frauenfrühstück am Mittwoch,
	 15. März um 9 Uhr im Pfarrhaus Berga

Erwachsene
Hauskreis am Dienstag
nach Absprache, circa aller 2 Wochen um 18 Uhr

Gemeinde- und Seniorennachmittag am Montag,
13. März, 14:00 Uhr im Pfarrhaus Berga

Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr, Pfr. B. Martin 
Gern können Sie mit uns auch einen Termin außerhalb der 
Sprechzeiten vereinbaren.
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532
Mobil Pfr. B. Martin, 01577/9559043

Kleiderkammer
Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr, Puschkinstraße 6 (Alte Schule), 
Frau Seckel

Friedhof: Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, 
Grabgebühren u.a.) können Dienstag von 09:30 – 12:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau Seckel geklärt werden.
Während der Öffnungszeit am Dienstag sowie zu Zeiten der 
Abwesenheit von Pfarrer Martin ist Frau Seckel per Handy er-
reichber unter 01577/7825922.

Weltgebetstag der Frauen 2017 − „Was ist denn fair?“
Philippinische Christinnen laden 
uns mit Gebeten, Liedern und Ge-
schichten ein, über diese Frage 
nachzudenken.
Am 3. März 2017 feiern wir den 
Weltgebetstag der Frauen aller 
Konfessionen um 18:00 Uhr im 
Bürgersaal des Bergaer Rathau-
ses. Im Anschluss lädt wieder die 
Gruppe der Organisatorinnen zu 
landestypischen Speisen ein. Pa-
rallel (zur selben Zeit) findet der 
Weltgebetstag auch in der Win-
terkirche der Ev.-Luth. Kirche zu 
Waltersdorf statt.

Geburtstage & Jubiläen

Zur 
Goldenen 
Hochzeit				    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Regina und Günter Penzold. 
 
Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Die Freiwillige Feuerwehr Berga/Elster trauert um den 
Kameraden der Einsatzabteilung Tschirma

Herrn

Jens Fritzsche
Wir nehmen Abschied und bewahren ihm ein ehrendes 
Andenken. Seiner Familie und den Angehörigen gilt 
unser tiefes Mitgefühl und unsere aufrichtige Anteilnahme.

Der Bürgermeister 	 Die Kameradinnen
der Stadt Berga/Elster	 und Kameraden der
Steffen Ramsauer	 Freiwilligen Feuerwehr

Tiefbewegt trauern wir um unseren 
Kameraden, Freund und langjähriges 
Vereinsmitglied

Jens Fritzsche
der plötzlich und unerwartet aus unserer 
Mitte gerissen wurde.

Mit ihm verlieren wir einen liebenswerten, engagierten 
und zuverlässigen Menschen, der eine große Lücke in 
unserer Gemeinschaft hinterlässt. 
Er stand uns immer mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen 
Angehörigen.
 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Tschirma,
die Mitglieder des Feuerwehrvereins Tschirma e.V. 
und der Ortsteilrat Tschirma
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März 2017 
Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf – Berga
Freitag, 3.3.	Frauen laden ein zum Weltgebetstag 
18.00 Uhr	 im Bürgersaal Rathaus Berga 
18.00 Uhr	 im Gemeindederaum Waltersdorf 

Sonntag, 5.3.	
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga
 	 (Manfred Schleif)  
Sonntag, 12.3.	  
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf
	 mit Feier des heiligen Abendmahls (P. Neels)  	  
Sonntag, 19.3.	
10.30 Uhr	 Kreuzweg-Gottesdienst in Langenwetzendorf 			    
Sonntag, 26.3.	
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 
	 (P. Neels) 

Sonntag, 2.4.	
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga
 	 (Annett Schleif) 

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine	

Kirchlicher Unterricht	 in Langenwetzendorf
ab 7 Jahre (KU I)	 mittwochs, 16.30 Uhr: 
		  am 1., 8., 15. und 22. März

Bibelstunde in Berga	 dienstags, 19.00 Uhr: 
		  am 14. und 21. März

Posaunenchor	 freitags, 18.15 Uhr in Berga

Gemischter Chor	 freitags, 19.30 Uhr in Berga

Frauen im Gespräch	 s. Weltgebetstag 

Bezirkskonferenz 	 Sitzung am Dienstag, 7. März, 
		  19.00 Uhr in Waltersdorf

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

Februar  und März 2017
25.02.2017	 Obstbaumschnitt − Workshop mit Horst Prager
 
25.02.2017	 2. Prunksitzung des BCV

27.02.2017	 Veranstaltung beim VdK
 
27.02.2017	 Rosenmontagsgala des BCV
 
03.03.2017	 Weltgebetstag der Frauen im Rathaus
 
04.03.2017	 Obstbaumschnitt − Workshop mit Horst Prager
 
10.03.2017	 Verkehrsteilnehmerschulung in Wolfersdorf
 
12.03.2017	 Obstbaumschnitt − Workshop mit Horst Prager
 
19.03.2017	 Frühlingswanderung 
	 mit Eröffnung Clodramühlenbrücke
 
28.03.2017	 20. Sitzung des Stadtrates

Verkehrsteilnehmerschulung
Für alle interessierten Kraftfahrer und Bürger von Wolfersdorf 
und Umgebung führt der Feuerwehrverein wieder eine Kraft-
fahrerschulung durch.
Die Teilnahme ist kostenlos.
	 Datum: 	 10.03.2017
	 Uhrzeit: 	 19.30 Uhr
	 Ort: 	 Vereinszimmer Herrenhaus
Feuerwehrverein Wolfersdorf

Obstbaumschnitt-Workshop 
Veranstaltungsort ist Wernsdorf, Lange Straße 20 
in 07980 Berga/Elster (OT Wernsdorf)
Telefon: 036623/20491

Erlernen Sie an Hand von Praxisbeispielen den Obstbaum-
schnitt zum Erhalt Ihrer eigenen Obstgehölze. Ihre Obstge-
hölze erhalten durch einen guten Schnitt mehr Fruchtquali-
tät, Vitalität und Baumgesundheit.

Tipps und Tricks mittels Vortrag und praktischen Vorführun-
gen bekommen Sie vom Pomologen Horst Prager. 
Zu dem Termin sollten Sie wetterfeste Kleidung mitbringen.
Um Voranmeldung wird gebeten. Ein Unkostenbeitrag wird 
erhoben.

Termine: 	25. Februar 2017; 4. März 2017; 12. März 2017; 	
	 1. April 2017 
Uhrzeit: 	 jeweils 9.30 – 16.00 Uhr

Weitere Informationen lesen Sie unter: 
www.natuerlich-vogtland.de/veranstaltungen.html

	

Winterzeit = Zeit für spannende Experimente
Wer denkt, dass die kleinen Waldspatzen bei Schnee und Frost 
im Haus bleiben, der irrt sich gewaltig. Dick angezogen, mit 
Porutschern, Schlitten oder Schneeschaufeln ausgerüstet sind 
unsere Kinder jeden Tag im Freien und entdecken die weiße 
Pracht mit allen Sinnen. So lockten auch die besonders kalten 
Tage im Januar unsere Kinder nach draußen. Im Rahmen unse-
res Jahresprojektes „Die vier Elemente“ wurde mit Frost und 
Schnee experimentiert. Ein kleines Lagerfeuer wurde entfacht 
und mit Schnee gelöscht. 

Die Kinder probierten, ob man Schnee auch kochen kann, beob-
achteten, was mit dem gekochten Schnee auf der kalten Fenster-
bank passiert, stellten Teelichter in selbstgebaute Schneeiglus 
oder froren kleine Eisbären in blau gefärbten Wasser ein. 

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
 und Ortsteile

Aus Kindergarten und Schule

Nachrichten von den „Waldspatzen“



Ausgabe 2 · Seite 6

So entstand der Eindruck, als 
würden die Bären am eisigen 
Nordpol schwimmen. 
Immer neue Dinge wurden aus-
probiert und sollten eingefro-
ren werden. 
Ein spannendes und total faszi-
nierendes Experiment war das 
Einfrieren von Seifenblasen. 
Schon mal probiert? Nein, na 
dann sollten Sie das auf jeden 
Fall einmal tun. 
Viel Spaß dabei. 

Ihr Kindergartenteam 
der „Waldspatzen“ 

Waldspatzen Kita zu Besuch im Tiergehege
Am 18. Januar diesen Jahres machten sich die Kinder der Kita 
Waldspatzen aus Berga erneut auf zum bereits traditionellen 
Besuch in das Tiergehege Waldhaus in Greiz. Am Morgen trafen 
sich alle Kinder aufgeregt am extra gemieteten Bus und traten 
gut gelaunt die Fahrt nach Greiz an. 
In Waldhaus angekom-
men, konnten wir die 
Tiere mit selbst gesam-
melten Kastanien und 
Eicheln, sowie anderem 
mitgebrachten Futter 
füttern und die verschie-
denen Tierarten bestau-
nen. Die imposanten 
Eulen, die kuscheligen 
Hasen sowie die niedli-
chen kleinen Babyziegen 
gefielen den Kindern da-
bei am meisten. 

Schon jetzt freuen wir uns auf den nächsten Besuch bei unseren 
Freunden Hirsch Heinrich & Co. 

Die Kinder sangen „Schneeflöckchen-
Weißröckchen, wann kommst du geschneit?“ 

und im Januar war es dann soweit
Mit dem ersten Schnee sind die 
Kinder in ihre Schneeanzüge 
gesprungen und schnappten 
sich einen Porutscher, den sie 
mit viel Freude und Spaß auf 
dem Rodelberg ausprobierten. 
Durch das tägliche Rodeln 
wurde der Berg eingefahren, 
sodass die Kinder jeden Tag 
schneller und weiter rutschen 
konnten. 
Im Januar hatte die kleine 
Gruppe das Projekt „Pingu-
in“. Sie sangen Lieder und 
zauberten Pinguine auf ein 

weißes Blatt, indem sie ihre 
Füße schwarz anmalten. Zur 
Stärkung gab es leckere selbst 
gemachte Schokobananen. 
An einem Tag hatten sie die 
Gelegenheit, den Schneepflug 
auf dem Parkplatz in Wolfers-
dorf zu bestaunen und sich hin-
ein zu setzten. Das war ein gro-
ßer Spaß für die kleine Gruppe. 

Das Highlight im Januar war der Ausflug nach Waldhaus ins 
Tiergehege. 

Mit Karotten, Äpfeln und trockenem 
Brot beladen, ging es zu Hirsch Hein-
rich IV. und zu den anderen Tieren. 

Die Kinder der großen Gruppe bauten 
Schneemänner aus dem ersten Schnee 
hinter dem Haus. 
Als kein geeignetes Wetter mehr war, 
für die Schneemänner draußen, wur-
den jetzt im Zimmer Schneemänner aus Playmais gebastelt. Bei 
eiskalten Temperaturen konnten die Kinder prima auf den Pfüt-
zen schlittern, zum Glück waren die Schneeanzüge gut gepols-
tert. Es gab noch eine kleine Winterwanderung mit Rodelspaß. 
Aber das Beste im Januar für die große Gruppe war die gro-

ße Winterwanderung 
mit Jäger Heiko in die 
Jagdhütte. Eine richtige 
Wanderung war es nicht 
ganz, da man ein Stück 
mit dem Pferdeschlitten 
gefahren ist und rück-
wärts ein Traktor mit 
Hänger bereit stand, 
was die Kinder sehr toll 
fanden. 

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Ein kleines Lagerfeuer, zum Braten von Würstchen flackerte, 
heißer Tee wurde getrunken und Heiko erklärte den Kindern 
etwas über die Jagd (und führte einen Schuss vor).

Dafür bedankt sich die Kindertagesstätte Pusteblume bei allen 
Helfern und Freunden, die den Kindern diese schönen Stunden 
bereiteten.

Das Team von der AWO Kita „Pusteblume“

Hinweis für unsere Schulanfänger

Bitte denken Sie an die Einschulungsuntersuchung 
am 21. und 23. Februar in der Grundschule Berga.

Winterwanderung der Klasse 3b
„Schneemann bau‘n und Schneeballschlacht
Winter ist so schön …“
Auch uns Kinder der Klasse 3b hielt es nicht mehr im Klas-
senraum. Am 17. Januar wanderten wir dann, bei schönstem 
Winterwetter dick eingehüllt in warmer Kleidung, im Rucksack 
ausreichend Essen und warme Getränke, Richtung Untergei-
ßendorf. 

Während einer längeren Rast 
tobten wir uns tüchtig aus und 
rutschten auf unserem „selbst-
gebastelten“ Porutscher (Plas-
tiktüte) einen kleinen Berg 
hinunter. 
Weiter ging es dann durch den 
verschneiten Winterwald Rich-
tung Markersdorf und zurück 
nach Berga. 
Alle Kinder waren sich einig: 
Winter ist so schön!

Klasse 3b und Frau Gabriel

Rudi Geiger Turnier
Am 10. Januar 2017 fuhren 7 hochmotivierte, fußballbegeisterte 
Jungen unserer Schule gemeinsam mit Herrn M. Pöhler und Frau 
Götze in die Sporthalle nach Greiz-Aubachtal. Dort kämpften 
14 Schulmannschaften zum „36. Rudi-Geiger-Turnier“ im Hal-
lenfußball um die besten Plätze. In einheitlicher Sportkleidung, 
einer Mannschaftsstärke von 5 Feldspielern, einem Torwart 
und 1 Wechselspieler gaben Jannik Kretschmer, Miká Schmidt, 
Luka Hänel, Jannik Bergner, Jamiro Rüdiger, Kevin Polster und 
Lennard Zuckmantel ihr Bestes. 
In der Gruppe B mussten unsere Jungen gegen sehr starke 
Gegner antreten. Die Spielzeit betrug 5 Minuten. 1 Spiel endete 
unentschieden und 2 Spiele verloren unsere Kicker. Das waren 
dann auch die Erst- und 
Zweitplatzierten. 
Am Ende erkämpften 
sich unsere Jungs den 
13. Platz. Darauf können 
sie stolz sein. Lobenswert 
sind auch der Kampfgeist, 
der Zusammenhalt und 
die gute Disziplin der Ber-
gaer Fußballmannschaft 
während des Turniers. 
Unser besonderer Dank 
geht an Herrn M. Pöhler. 
Ohne seine kompetente Unterstützung wäre unsere Fußball-
mannschaft nicht erfolgreich gewesen.

G. Götze, GS Berga

Völkerballturnier in Greiz
Am 31. Januar fuhren 6 Mädchen und 7 Jungen zum Völker-
ballturnier nach Greiz. 6 Mannschaften aus den Grundschulen 
stellten sich der Herausforderung. Unsere Spieler gaben ihr 
Bestes. Sie hatten es nicht leicht mit den vielen Linien am Hal-
lenboden zurechtzukommen und ihre Aufregung abzulegen. 
Sie steigerten sich zum Spiel um Platz 5 und 6 und zeigten 
Mannschaftsgeist und spielerisches Können. 

Die Sportler Morice Lützkendorf, Willy Jedamzik, Kevin Polster, 
Paul Gräf, Til Seiler, Marvin Wykydal, Sam Siegmund und die 
Sportlerinnen Sally Schmidt, Polly Hänel, Selma Pensold, Stella 
Oschatz, Vanessa Friebe und Janice Hempel. Lobenswert wa-
ren der Kampfgeist, der Zusammenhalt und die gute Disziplin 
unserer Sportler. G. Götze, GS Berga

Grundschule Berga
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Zum Schnuppern in die Regelschule!
Am 20.1.17 besuchten 64 Grundschüler der vierten Klassen mit 
ihren Lehrern aus Wünschendorf, Teichwolframsdorf und Berga 
die Regelschule Berga. Zu Beginn wurden sie von der Schullei-
terin Frau Zöller begrüßt. Danach übernahmen Maja, Leonie, 
Lilly und Hannah der Klasse 8 die Gruppen und begleiteten sie 
zu den vorbereiteten Stationen.

Die Schüler konnten in den Fachun-
terrichtsräumen Physik und Biologie 
kleine Experimente durchführen, 
wobei ihnen Monique, Pascal, Nico, 
Jason und Nick − ebenfalls aus Klas-
se 8 – hilfreich zur Seite standen. 

In der Aula zeigten einige Mädchen der Klasse 9 ihr Können 
bei der „Stepp-Aerobic“ und ermutigten die Grundschüler zum 
Mitmachen. 

An der vierten Station befassten sich die Schüler schließlich mit 
Medienkunde und schauten sich 2 kleine Filmbeiträge an, die 
in Zusammenarbeit mit dem Offenen Kanal entstanden sind.

Den Abschluss dieses aufregenden Vormittags bildete dann das 
große „Muffinessen“ in unserem schönen Speiseraum. 

Jeder Grundschüler erhielt 
noch ein kleines Abschieds-
geschenk und danach ging 
es mit Bahn, Autos oder nur 
über den Schulhof zurück in 
die eigene Schule.
Wir hoffen, es hat allen viel 
Spaß gemacht und wir sehen 
viele Schüler zu Beginn des 
neuen Schuljahres wieder bei 
uns in der Regelschule Berga!

S. Thoß

SKATSPORT in BERGA
Am Freitag, dem 3. Februar 2017, fand in 
der Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 2. 
Monatsturnier um die Bergaer Skatmeis-
terschaft statt.
21 Skatfreundinnen und Skatfreunde nah-
men teil.
Gewinner dieses Skaturniers ist Dietmar 
Kießling aus Triebes mit 3177 Punkten.
Den 2. Platz belegt Stefan Astermann aus Teichwolframsdorf 
mit 2566 Punkten. Dritter wurde Günter Büttner aus Tschirma 
mit 2505 Punkten.
3 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung.
In der Gesamtwertung führt nach 2 Turnieren Dietmar Kießling
mit 5916 Punkten. Den 2. Platz belegt Bernd Grimm aus Ober-
geißendorf mit 4862 Punkten. Dritter ist Lutz Jüptner aus Wil-
detaube mit 4773 Punkten.
Das dritte Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft 
findet am 3. März, ab 18.30 Uhr, in der Gaststätte „Schöne 
Aussicht“statt.
Dazu sind alle Skatfreundinnen und Skatfreunde herzlichst 
eingeladen.

Für die Organisatoren
Bernd Grimm

Regelschule Berga

Vereine und Verbände

VdK-Veranstaltung
Wir laden alle VdK-Mitglieder und Interessenten ganz herzlich 
zu unserer Veranstaltung am Montag, dem 27.02.2017 ein.

Termin:	 Montag, 27.02.2017

Treffpunkt:	 Räume der AWO Berga,
                      Am Markt 1 (Rathaus Berga)

Zeit:   	 15.00 Uhr

Thema: 	 Ätherische Öle bei Erkältung

Referentin:	 Frau Meißner

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung!

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
Ortsverband Berga/Elster
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www.fsvberga.com

Der Vorstand informiert
Jahreshauptversammlung des FSV Berga
Freitag, dem 31. März 2017, 18.30 Uhr
Vereinsheim des FSV Berga

Tagesordnung:

•	 Eröffnung
•	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
	 Sportfreund Olaf Stief
•	 Finanzbericht des Vorstandes 
	 Sportfreundin Claudia Belke
•	 Bericht der Revision
•	 Diskussion
•	 Schlusswort

FSV Berga gewinnt 3. Westfalia Cup 
in Crimmitschau

Jüngstes Nachwuchsteam 
gewinnt souverän Traditionsturnier

Die F-Junioren unseres FSV Berga haben sich im Januar beim 
Westfalia-Cup unter Leitung ihres Trainers und Übungsleiters 
Günther Schmidt einen hervorragenden Turniersieg erspielt. 
In zwei Vorrundengruppen wurde dieses Turnier gespielt. 
Unsere Bambinis mussten sich in ihrer Vorrundengruppe 
mit der zweiten Mannschaft des FC Crimmitschau, der SV 
Hartenstein-Zschacken und der SG Zehma-Gößnitz ausein-
andersetzen. 
Alle Vorrundenspiele konnten dabei ohne Gegentor gewon-
nen werden. 
Als Gruppensieger bekam man es im Halbfinale mit der SV 
Lok Glauchau Niederlungwitz zu tun, nach einem spannen-
den Spiel konnten sich unsere Sportler mit 2:1 durchsetzen.

Die beteiligten Mannschaften beim Westfalia-Cup

Im Finale wartete nun die SpVgg Blau-Weiß Gersdorf/Lugauer 
SC auf unser jüngstes Nachwuchsteam. 
In der regulären Spielzeit konnte kein Sieger gefunden wer-
den, das Spiel endete 1:1 unentschieden. 
Im Neunmeterschießen bewiesen die Kicker des FSV Ner-
venstärkte und setzten sich mit 2:0 durch, das bedeutete 
den Turniersieg. 
Zusätzlich wurde Anton Vogt von unserem Verein als bester 
Spieler ausgezeichnet. 
Dieser Sieg in einem gut besetzten Turnier ist sicherlich An-
sporn für weite erfolgreiche Turniere.
Der FSV Berga spielete mit: Jonas Halbauer, Mika Schmidt, 
Lucka Hänel, Lennert Zuckmantel, Collin Lehnhardt; 
Sebastian Andretzky, Max Fülle.

Unsere erfolgreichen F-Junioren und Übungsleiter Günther Schmidt

Hallenfußball Männer
FSV Berga Zweiter beim Hallenturnier des Hainberger SV
Greiz. Das Turnier eröffneten die Mannschaften von Berga 
und Hohndorf. Die Bergaer setzten sich mit 5:1 durch. Im 
zweiten Spiel erkämpfte Titelverteidiger 1. FC Greiz gegen 
das Integrationsteam aus Mohlsdorf ein 4:0. Im dritten Spiel 
trafen die beiden Mannschaften des Gastgebers Hainber-
ger SV aufeinander. Die Teams wurden nach den Torhütern 
in HSV A und HSV D benannt. Beide trennten sich 1:1. Im 
folgenden Spiel konnte sich der 1. FC Greiz gegen Berga mit 
einem 3:0 behaupten. Hohndorf setzte sich mit einem 2:0 
gegen die Vertretung des Gastgebers (HSV A) durch. Das 
folgende Spiel zwischen Mohlsdorf und dem HSV D konnten 
die Hainberger mit 4:3 gewinnen. Der 1. FC Greiz gewann 
sein nächstes Spiel erneut ohne Gegentor. Die Mannschaft 
vom Hainberger SV A wurde mit 3:0 besiegt. Der FSV Berga 
unterlag dem Hainberger SV D mit 0:2. Hohndorf und das 
Integrationsteam aus Mohlsdorf trennten sich 1:1.
Zu einem Torfestival kam es beim Spiel der Bergaer gegen 
HSV A. Die Bergaer siegten 9:1. Der anderen Hainberger 
Vertretung gelang zwar gegen den 1. FC Greiz kein Sieg, al-
lerdings konnten sie beim 1:3 gegen den Titelverteidiger den 
einzigen Gegentreffer des Turniers erzielen. Der Hainberger 
SV A ging gegen das Mohlsdorfer Integrationsteam mit einem 
3:0 als Sieger vom Platz.
Im Duell gegen Hohndorf setzte sich der 1. FC Greiz mit 3:0 
durch und verteidigte damit souverän den Titel aus dem Vor-
jahr. Die abschließenden beiden Spiele konnten immer noch 
Einfluss auf die Platzierungen zwei bis vier nehmen. Nachdem 
Berga sich 5:1 gegen das Integrationsteam aus Mohlsdorf 
durchsetzte, gewann Hohndorf gegen die Vertretung D des 
Hainberger SV mit 4:2. Die Bergaer und die Hohndorfer sicher-
ten sich dadurch die Plätze auf dem Siegerpodest. Letztere 
punktgleich mit dem Hainberger SV D und nur mit dem um 
ein Tor besseren Torverhältnis.
Endstand: 1. Platz: 1. FC Greiz, 2. FSV Berga, 3. Hohndorfer SV, 
4. Hainberger SV D , 5. Hainberger SV A , 6. Integrationsteam 
Mohlsdorf. Bester Torschütze: Moritz Grötsch (FSV Berga/9), 
Bester Torhüter: Bashir Khusal (Integrationsteam Mohlsdorf).

Terminkalender FSV Berga März 
•	 Rückrundenstart Saison 2016/ 2017 Männermannschaften 

im Fußball
•	 Rückrundenstart Nachwuchsfußball
•	 Frühlingswanderung am Sonntag, 19. März 2017 
	 Start 09.30 Uhr Parkplatz vor NKD
•	 Jahreshauptversammlung am Freitag, 31. März 2017 
	 18.30 Uhr Vereinsheim

Vorankündigung April
Gründonnerstag 13.04.2017 Osterfeuer V.i.s.d.P. FSV Berga 

Redaktion Frank Heiroth
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Neuer Basketballkorb 
für den AWO-Jugendclub Berga/Elster

Gut besucht war der AWO-Jugendclub am 6. Februar 2017. Die 
Clubgänger erwarteten wichtige Gäste. Die Vorsitzenden Bernd 
Polster vom Bergschen Carnevals Verein und Mario Heine vom 
Brauchtums- und Kirmesverein Berga/Elster kamen gleich zum 
Punkt. Sie hatten Geld im Gepäck, finanzielle Mittel in Höhe von 
300,00 €. Natürlich hatten sich die beiden Vereinsvorsitzenden 
vorab mit der Betreuerin, Steffi Böhme, verständigt. Die Kinder 
und Jugendlichen wünschen sich einen mobilen Basketball-
korb, gab Steffi Böhme zum Besten. Das passt auch in unsere 
Vorstellungen, so die beiden Vorsitzenden Bernd Polster und 
Mario Heine.
 Im September 2016 beging die Stadt Berga ihre 750-Jahr-Feier. 
Die beiden Vereine hatten hier den Hut auf und in Eigeninitiative 
einiges auf die Beine gestellt. Wir hatten Glück. Fast die ganze 
Festwoche über strahlte die Sonne. Fast zu warm, so Mario 
Heine rückblickend. Es kamen viele Besucher. Die finanziellen 
Mittel zu Gunsten des Jugendclubs sind ein Teil der Eigenmit-
tel beider Vereine, die ursprünglich für die Ausstattung der 
Festwoche vorgesehen waren. Beide Vereine waren sich einig. 
Natürlich sollten die überzähligen Gelder in soziale Projekte 
investiert werden. Dabei liegen uns die Kinder besonders am 
Herzen. Schließlich haben wir selbst Kinder, so Bernd Polster.

Die Arbeiterwohlfahrt bedankt sich recht herzlich bei den bei-
den Vereinen, selbstverständlich auch im Namen der Kinder und 
Jugendlichen unter Leitung von Steffi Böhme. Die Clubbesucher 
freuen sich schon auf den Frühling. Dann wird der Basketball-
korb endlich in Beschlag genommen. (eb) 

Der Feuerwehrverein Berga e.V. 
sammelt wieder für Sobótka

Es ist seit vielen Jahren zur schönen Tradition geworden, dass 
wir zu unseren regelmäßigen Besuchen in die polnische Partner-
stadt Sobótka viele gespendete Sachen aus Berga mitnehmen, 
welche für bedürftige Familien dort eine wichtige Hilfe sein 
können. Denn für so manchen Bürger dort sind Dinge des ma-
teriellen Alltags, die hier selbstverständlich sind, vor allem aus 
finanziellen Gründen nur schwer zu realisieren. Nach wie vor 
freuen sich viele Bürger und vor allem Kinder über mitgebrachte 
gut erhaltene Kleidungsstücke von hier, aber auch Spielzeug 
wird sehr gern angenommen. 
Nun ist es also wieder soweit – im kommenden Mai wird eine 
Gruppe unseres Feuerwehrvereins in Sobótka erwartet und 
deshalb rufen wir Sie, liebe Mitbürger, schon heute auf, wie-
der fleißig zu spenden und so unsere polnischen Freunde mit 
uns gemeinsam zu unterstützen, um ihr Leben dort ein wenig 

einfacher zu machen. Natürlich versteht es sich wie immer von 
selbst, dass alle Sachwerte noch eine gut vertretbare Qualität 
haben müssen. Einer kleinen Vorprüfung durch uns sollten die 
Spenden auf jeden Fall standhalten. Eine kirchliche Einrichtung 
wird dann vor Ort eine weitere Begutachtung und die Verteilung 
der Spenden übernehmen. 
Wie schon gut bekannt, können die Sachen sowohl bei der Stadt-
verwaltung Berga, als auch montags alle 14 Tage kurz vor 18 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus direkt abgegeben werden. Bei Fragen 
zu den Spenden wenden Sie sich bitte an folgende Rufnummern: 
für die Stadtverwaltung an Petra Jonas − Tel. 60712, für den 
FW-Verein an Bore Gummich – Tel. 20868. 
Der Feuerwehrverein bedankt sich schon jetzt bei allen Helfern 
und Spendern. Wir werden von der Übergabe zu gegebener Zeit 
in Ihrer Zeitung berichten.                                       		 						      BoGu

Antennengemeinschaft Berga e.V. 
teilt mit:

 
Bezahlung des Antennenbeitrages kann jeweils Mittwoch, den
 

01. März 2017          08. März 2017           29. März 2017
 
von 15:00 bis 17:00 Uhr gezahlt werden.
 
Einzelhandel und Reisebüro Kerstin Engelhardt
Bahnhofstr. 4, 07980 Berga
 
Der Vorstand 

Der Brauchtums- und Kirmesverein 
Berga/E. e. V. informiert ...

Fortlaufend werden wir in bewährter Weise über die Aktivitäten 
des Brauchtums- und Kirmesvereins Berga informieren. 

Bitte notieren Sie sich folgende WICHTIGE Termine!

... und dann natürlich unsere KIRMES 
vom 03. – 10. September 2017!

ACHTUNG! 
Wir feiern in Berga 

190 Jahre evangelisch-lutherische Kirche „St. Erhardt“.

Aus diesem Grund wird es am 10. September ab 14.00 Uhr ein 
Apfelfest − organisiert von der Kirchgemeinde – und im Rahmen 
der Bergaer Kirmes geben. 
Vieles rund um den Apfel sowie weitere Überraschungen warten
auf Sie!

Bitte merken Sie sich diese Termine schon jetzt vor – die Zeit 
vergeht so schnell!

Sollte jemand Interesse haben, in unserem Verein mitzuarbeiten, 
dann ist das sehr gern möglich. Bitte einfach bei uns melden. 

Brauchtums- und Kirmesverein
Berga/E. e. V.

Neue Öffnungszeiten 
AWO-Jugendclub Berga
Montag:	 geschlossen
Dienstag – Donnerstag: 	 15:00 – 20:30 Uhr
Freitag und Samstag:	 14:30 – 21:00 Uhr
Sonntag:	 geschlossen

Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Osterausstellung 2017 – 
Ausflug in den Frühling

Die Vorbereitungen für die Ausstellungen des Osterpfades lau-
fen in allen Orten schon auf Hochtouren. Die Ausstellungen sind 
dieses Jahr in der Zeit vom

08.04. bis 23.04.2017
geöffnet. Die feierliche Eröffnung am 07.04.2017 für alle Akteure 
übernimmt dieses Jahr der Standort Fraureuth.
Wir freuen uns auf mehr Aktivitäten rings um das Greizer 
Schloss. In Wünschendorf, der letzte neue Standort, entsteht 
ein Ostergarten im Ortskern.
Dem Ziel, alle vogtländischen Osterbräuche und Osterschmuck 
in Berga auszustellen, sind wir ein Stück näher gekommen. 
Die Gespräche mit dem Museum der Stadt Asch und Cheb, der 
tschechischen Seite des Vogtlandes sowie der „Bund der Eger-
länder“ in Cheb sind positiv verlaufen. Momentan werden Pläne 
geschmiedet, wie eine Zusammenarbeit gestaltet werden kann. 
In den Vereinsräumen „Bund der Egerländer“ wird zu Ostern die 
erste gemeinsame Ausstellung zu sehen sein. Frauen aus Cheb 
werden ihr Können im Ostergarten des Organisationsbüros 
zeigen. Dank der Initiative von Herrn Smektalla „Landhotel am 
Fuchsbach“ fand die Werbung für den Osterpfad auf der Messe 
„Reisen und Caravan“ in der Stadthalle Zwickau reges Interesse.
Neu ist auch, dass die immer schöner werdenden Ausstellungen 
in Berga selbst von barocken Stadtführern ausgeführt werden. 
Wir sind dankbar über die Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Herzogtum Hohenberg Ruh – Der Hof des Herzogs“.
Vorbestellungen sind bereits eingegangen. Durch die Mitglied-
schaft im Tourismusverband Vogtland erfährt der Osterpfad eine 
breite Werbung. Wir hoffen wieder auf viele Gäste in der Oster-
zeit und bitten alle „Bergaer“, ihre Häuser schön zu schmücken.
Anbei ein Vorgeschmack auf tschechischen Osterschmuck.

Ostereier aus Cheb

Auskunft über alle Aktivitäten in den Standorten über:
Mail: 	 ingridwiese@onlinehome.de
Web: 	 www.osterpfad-thueringen-sachsen.de
Funk: 	0171/86401437

Vorstand Thükop e.V.

Osterfeuer 2017
Wir sagen Danke für Ihre Teilnahme am Osterfeuer 2016 und 
können Ihnen mitteilen, dass der Gewinn von 1.300,00 € wieder 
dem Klubhaus der Stadt Berga/Elster gespendet worden ist.
Damit konnten wir bereits 2.900,00 € zur Instandhaltung und 
Verschönerung dieses Hauses beitragen.

Auch in diesem Jahr findet wieder unser Osterfeuer am 
13.04.2017 in Berga/Elster statt. 
Deshalb möchten wir Sie darauf hinweisen, dass ab 24.03.2017 
wieder der Zaun am Brandplatz im Gewerbegebiet auf der ehe-
maligen Gartenanlage zum Abladen von Baumschnitt steht.
Dort können Sie jederzeit Ihren überfälligen Baumschnitt ab-
geben. In Ausnahmefällen kann nach Absprache der Baum-
schnitt auch abgeholt werden. Bitte sorgen Sie selbstständig 
für Ordnung und Sauberkeit auf dem Platz, denn dies ist kein 
Müllplatz. DANKE. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Hofmann unter 0172/9586248 
gerne zur Verfügung.

Hiermit möchten wir Sie natürlich auch zu unserem Frühlings-
feuer 2017 am Gründonnerstag recht herzlich einladen.
Auch diesmal wird wieder der gesamte Erlös zur Verschönerung 
unserer Stadt genutzt und der genaue Zweck später bekannt 
gegeben.

Auf Ihr Kommen freuen sich die BERGAER FREUNDE

NEUES AUS DEM STADTARCHIV 
Das ehemalige „Freigut“ in Kleinkundorf

– Fortsetzung –

Johann Gottlieb Rose hat auch Knechte und Mägde. 1798, im 
Oktober, wird der Dienstbursche von Rosens, ein gewisser Gott-
fried Reumer in Culmitzsch beigesetzt. Er ist der Ruhrseuche 
zum Opfer gefallen. 

Im Jahr 1809 geht das Gut durch Verkauf an den zweiten Sohn 
des Johann Gottlieb, nämlich Johann Gottlob Rose über. Gott-
lob verheiratet sich mit 26 Jahren mit Christiane Hilbert aus 
Culmitzsch. Aus dieser Ehe gehen 15 Kinder hervor, von denen 
aber nur ein Sohn und eine Tochter das Heiratsalter erreichten. 

Dieser überlebende Sohn des Johann Gottlob Rose ist Friedrich 
Wilhelm Rose, der in zwei Ehen 9 Kinder zeugt. Eine Linie ist 
die heute bekannte Familie Rose/Hemmann hier und die andere 
Linie ist die Familie Rose/Wagner, auch in Kleinkundorf.

Friedrich Wilhelm Rose erhielt das Gut im Jahr 1860 käuflich 
aus der Hand seines Vaters für damals 10.000 Taler. 1862 er-
baut Friedrich Wilhelm im Freigut ein großes, sehr zweckmäßig 
eingerichtetes Stallgebäude. Friedrich Wilhelm besitzt auch 
einen Schieferbruch in der Flur Kleinkundorf. Er verkauft über 
den Händler Carl Bräunlich in Culmitzsch Schieferplatten. Pro 
Elle kosten diese Platten 10 Silbergroschen und 3 Pfennige. 
Als 1874 Johann Gottlob Rose mit 85 Jahren und seine Ehefrau 
Christiane Sophie geb. Hilbert aus Culmitzsch mit 80 Jahren in 
einem Abstand von 49 Tagen sterben, veranlasst es den Pfarrer 
folgende Worte in die Culmitzscher Chronik zu schreiben: 
„... es war ein würdiges Gattenpaar, er ein um die Gemeinde zu 
Kleinkundorf verdienter Mann und sie eine tüchtige Hausfrau 
und Freundin der Armen ...“ 

Ein Jahr nach dem Tode des Ehepaares schlägt bei einem star-
ken Gewitter der Blitz in das oben erwähnte neue Stallgebäude 
ein und zündet. Sofortige Hilfe löschte den Brand und der Scha-
den war sehr gering. Im Jahr 1881, 6 Jahre nach dem Brand, er-
eignet sich wieder ein Blitzschlag, welcher aber ein so genannter 
„kalter Schlag“ war. Im Jahr 1893 verkauft Friedrich Wilhelm, 
der schon oben im Artikel erwähnte, sein besessenes Freigut, 
an seinen erst geborenen Sohn Franz Otto Rose für die Summe 
von 87.000 Mark. Im Jahr 1901 wird er zum stellvertretenden 
Bürgermeister in Kleinkundorf gewählt. Er hat im Laufe der 
folgenden Jahre noch mehrere verantwortungsvolle Tätigkeiten 
auszuführen, in welche er vom Gemeinderat gewählt wird; wie 
Steuerschätzer und Vorsitzender des Gemeindewaisenrates. 
Otto hat 2 Töchter, wovon eine starb. 1903 wird die zweitge-
borene Tochter Hulda Margarethe Rose von Hermann Robert 
Wagner, geboren in Porstendorf geehelicht. Hier beginnt dann 
die Familienlinie Wagner in Kleinkundorf.

1928 ist Robert Wagner für 
einige Jahre Bürgermeister in 
Kleinkundorf. 1929 kommt es 
im Sommer durch zwei Blitz-
schläge, die hintereinander 
erst in das noch nicht fertigge-
stellte Stallgebäude und dann 
in das Wohnhaus einschlagen, 
zu hohen Gebäudeschäden. 
Zum „Glück“ waren es wieder 
nur kalte Schläge, die nicht 
zündeten. 

Wer von den Einheimischen 
kennt es nicht, das Bildnis ei-
nes säenden Bauern am Giebel 

der Westseite des Nebengebäudes. Die Jahreszahl bestimmt 
die Fertigstellung desselben. Die Initialen R.W. bedeuten in 
diesem Fall = Robert Wagner. In diesem Jahr stirbt auch Otto 
Rose, der Schwiegervater des Robert Wagner ohne männliche 
Nachkommen. Im Jahr 1936 baut Robert Wagner auf dem Freigut 
einen ganz modernen Schweinestall, welcher den gestiegenen 
Forderungen in der Viehzucht voll gerecht wird. Die Bauarbeiten 
werden vom Baumeister Kurt Krauthahn aus Culmitzsch ausge-
führt. 1937 stirbt Hermann Robert Wagner. Seine Witwe Hulda 
Margarethe Wagner ist noch 1946 dort wohnhaft. In diesen 
Zeiten wohnen auch viele Umsiedler in Kleinkundorf. Auf dem 
Gut werden in den Jahren 1946 − 49 genannt:

Mein Heimatort

Sorbische Ostereier 
von Herrn Gerber aus Zwickau
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Pressemitteilung

Familie Husnik mit 5 Personen, Norbert Thiele Polizeiinspektor 
in Rente, Albert Schneider und Karl Stauffenberg als landwirt-
schaftliche Gehilfen bei Margarethe Wagner, die Hausfrau Anna 
Tauber, der Pensionär Robert Thiele, 1 Person aus der Familie 
Henig, eine Person aus der Familie Komenik und eine Person 
aus der Familie Rothe. 

In den 1950 − 1960er Jahren übernimmt die LPG Markersdorf 
die Stallungen für die Viehzucht. 
		
G. Benkel, Stadtarchiv, Heimat- und Geschichtsverein		

Computerschulung Jagdkataster
 
Der Thüringer Verband der Jagdgenossenschaften und Eigen-
jagdbezirkinhaber e.V. lädt zu einer Informationsveranstaltung 
für Jagdgenossenschaften ein. 

Einsteigerkurs		
–	 erste Schritte zur Erstellung eines neuen Jagdkatasters mit 

Version 6,
–	 Übungen zur Datenpflege der Jagdgenossen und Flurstücke,
–	 Grundlegende Programmbedienung. 

Kurs für Fortgeschrittene	
–	 Neuheiten der Version 6,
–	 Aktualisierung eines vorhandenen Jagdkatasters,
–	 Berechnung und Auszahlung des Reinerlöses 
	 (neue Programmversion), 
–	 Erläuterung spezieller Probleme bei der Aktualisierung,
–	 die Kopplung Jagdpachtverwaltung 6 mit NAVIKAT 6, 
–	 diverse Themen zur Jagdpachtverwaltung. 

Referent: Dirk Model, 
                 Gesellschaft für Informationssysteme mbH (GIS) 

Einsteigerkurs 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Fortgeschrittenenkurs 18:15 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Die Termine sind:

23.02.2017	 Friedrich-Solle-Regelschule                
	 Giengener Straße 18                    
	 07937 Zeulenroda-Triebes  

28.02.2017 	 Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft 
	 Referat 320 Ressortbezogene Weiterbildung 
	 Behördenhaus 
	 Am Burgblick 23 
	 07646 Stadtroda

Weltwassertag 2017
Tag der offenen Tür am 25. März 

im Zweckverband TAWEG
Auch wenn das diesjährige Thema des am 22.03.2017 weltweit 
stattfindenden Weltwassertages „Abwasser“ lautet, gibt der 
Zweckverband TAWEG traditionsgemäß im März die Gelegen-
heit, eine seiner bedeutenden Trinkwasserversorgungsanlagen 
zu besichtigen. 

Wir laden Sie ein!

Am Samstag, den 25.03.2017 in der Zeit von 10.00 bis 16.00 
Uhr öffnen wir interessierten Bürgern die Türen des „Hoch-
behälters Herrenreuth“. 

Informieren Sie sich über Maßnahmen zum Gewässerschutz 
sowie zur Bereitstellung von Trinkwasser, zu jeder Zeit und in 
ordnungsgemäßer Qualität. Nutzen Sie auch die seltene Gele-
genheit eine der 1.500 m³ großen Speicherkammern von innen 
zu begehen.

Sie finden uns in Greiz, Waldhausstraße unweit des Ortsaus-
ganges in Richtung Waldhaus.

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Zweckverband TAWEG
11.01.2017

Sonstige Mitteilungen

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180 – 590 80 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Wertstoff- und Recyclinghof 
Berga/Elster 

August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Im Moment geschlossen!

Der Wiedereröffnungstermin wird 
schnellstmöglich bekannt gegeben.

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/E. einschließlich Ortsteile.Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 			   2.000 Stück
Herausgeber und verantwortlich für das Amtsblatt: 	 Stadtverwaltung Berga vertreten durch den Bürgermeister Steffen Ramsauer
Satz, Gestaltung und Druck: 		  Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K., Burgstraße 10, 07570 Weida, Anzeigen: M. Ulrich
				    Tel.: 036603 5530, Fax: 036603 5535, E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4 vom 01.01.2016 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · *©1 designed by Freepik.com
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit aus-
drücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Die nächste Ausgabe erscheint am 29. März 2017.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, dem 20. März 2017.
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Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

KLEINANZEIGEN
Danksagung
Still und tapfer hast du gekämpft – am Ende Erlösung gefunden.
Bei dem Gedanken an dich empfinden wir Traurigkeit,
doch dein Vermächtnis lebt in uns weiter
und wir sind dankbar für die schöne Zeit mit dir.
Wir vermissen dich sehr und werden dich nie vergessen.

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den Beweisen der Verehrung und 
Wertschätzung für unsere liebe Mutti, Schwiegermutti, Oma, Schwester und 
Schwägerin

Regina Tappert
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Klaus Weber vom Bestattungshaus Francke für 
die einfühlsamen Worte und die würdevolle Begleitung, Marion’s Pflegedienst, 
dem Palliativteam Gera, dem Café Poser sowie der Gärtnerei Leiterer & Rödel.

In stiller Trauer

ihre Töchter Silke und Beate
im Namen aller Angehörigen

Berga, im Januar 2017

Danksagung

Die Mutter war’s.
was braucht’s der Worte mehr.

Wir haben Abschied genommen von meiner Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Eva Walther
und möchten uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sie im Leben 
achteten, im Tode ehrten und uns durch Wort, Schrift, Blumen 
und Zuwendungen ihre Anteilnahme bekundeten, herzlich 
bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Klaus Weber vom 
Bestattungshaus Francke für die würdevolle Begleitung und 
dem Café Poser für die gute Bewirtung.

In Liebe und Dankbarkeit
Marita Schumann
im Namen aller Angehörigen

Wolfersdorf, im Februar 2017

Lust auf Kühe ? 
Wir suchen ab sofort 

motivierten und 
zuverlässigen Mitarbeiter

(m/w, auch Quereinsteiger)
in Festanstellung 

für unseren Milchviehstall 
in Wolfersdorf.

Telefon: 036623/20356

3-Zi-Whg., Einbauküche, Bad, Flur, Keller, 70 m² WF,
in ruhiger Wohnlage mit Gartennutzung, Stellplatz,
in 07980 Berga, Buchenwaldstr. 4, ab 01.03.2017

zu vermieten, KM 315 € + NK., 188 Kwh/m²a) VA, F
BJ 1935/Sanierung 2002, Gas-Zentralheizung

FIBAV Immobilien GmbH Jena, 03641 / 309711 auch Sa./So.



Ausgabe 2 · Seite 14

Danksagung

Leise wie ein Blatt vom Baume fällt,
so gingst Du von dieser Welt.

Richard Kurt
Für die liebevoll geschriebenen Worte, Geldzuwendungen 
und Blumen beim Abschied meines lieben Mannes möchte 
ich mich bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Marion Fröhlich, 
Herrn Dr. Koroknai, Herrn Pfarrer Platz, Herrn Winefeld, 
dem Bestattungshaus Francke sowie der Gaststätte „Schöne 
Aussicht“.

In stiller Trauer
Siegrid Kurt
und Angehörige

Berga, im Januar 2017

Weinet nicht, ich habe es überwunden,
bin befreit von meiner Qual.
Doch lasst mich in stillen Stunden
bei euch sein so manches Mal.
Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch,
was ich gekonnt, hab’ ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.

Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift und Blumengeld sowie durch stillen 
Händedruck in den Stunden der Trauer und des Abschiedes von meiner lieben Frau, unserer 
guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Elisabeth Lippoldt
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn unseren Dank. 
Ein besonderer Dank gilt den Schwestern von Marions Pflegedienst, Herrn Pfarrer Platz für 
die tröstenden Worte, dem Bestattungshaus Francke für die besondere Ausgestaltung der 
Trauerfeier und dem Geschäft „Ines Blumen & Geschenke“.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Edgar
Dein Sohn Romeo mit Christel, Mike
Dein Sohn Jonny mit Bärbel, Florian und Maik

Albersdorf, im Februar 2017

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmahl

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Bergaer Zeitung 
lesen – informiert sein !
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Die SOMAtic GmbH will den Standort Burkersdorf ausbauen und benötigt zur 
Verstärkung des Teams Fachkräfte:

KONSTRUKTEUR / IN MASCHINENBAU • DREHER / IN
INDUSTRIEMECHANIKER / IN • MECHATRONIKER / IN

ZERSPANUNGSMECHANIKER / IN • WERKZEUGMACHER / IN
Wir bieten eine freundliche und familiäre Arbeitsatmosphäre, faire und pünktliche Bezahlung, 
sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.

Jugendlichen bieten wir eine Ausbildungsstelle mit Übernahmegarantie an, als:

INDUSTRIEMECHANIKER / IN • ZERSPANUNGSMECHANIKER / IN
Unentschlossene Jugendliche können sich gern im Vorfeld durch ein Betriebspraktikum über das 
zukünftige Aufgabenfeld in unserem Unternehmen informieren.

Lust auf Studium und Geld verdienen, dann bewerbt euch bei uns für eine Stelle 
als BA-Student / in im Studienbereich „Elektrotechnik / Automatisierungstechnik“.

BEWERBUNGSADRESSE: SOMAtic GmbH · Am Kirschberg 6 · 07570 Harth-Pöllnitz
 oder E-Mail: somatic@somatic-gmbh.de

DENKEN  SIE  AN  IHRE 

    Ostergrüße !

Wir beraten Sie gern.

Anruf genügt !

Unsere Osterausgabe
          erscheint am 29. März

Telefon:
03 66 03 / 55 30

Die Spatzen pfeifen schon 

von jedem Ast:
Dass ihr ja nicht das 

Osterfest verpasst!
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EngelhardtEinzelhandel
und Reisebüro
Touristeninformation Berga / Elster
Bahnhofstraße 4
07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 26 18
Telefax: 03 66 23 / 2 26 19
www.engelhardt-berga.de

Öffnungszeiten:
Montag
  9.00 bis 12.30 Uhr
Nachmittag geschlossen
Dienstag bis Freitag
  9.00 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 17.00 Uhr

Abverkauf
Faschingsartikel

Ich biete an:
Spielwaren, Fahrräder und 
Ersatzteile, Reisevermittlung, 
Verkauf von Fahrkarten der 
Vogtlandbahn, Annahme 
Textilreinigung

Bergaer Zeitung
– Anzeigenannahme –

!

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

14.990,- €

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Ford B-Max 
1.0 EcoBoost SYNC Edition  

EZ: 06/2016, 74 kW (101 PS), 5 km,
Benzin, magnetic grau Metallic, ABS / ESP,

Klimanalage, Radio / CD / MP3 / Bluetooth,
Elektr. Fensterheber, Alufelgen, Nebelschein-

werfer, Traktionskontrolle, Sitzheizung,
Bordcomputer, Start / Stop-Automatik, Elektr.

Seitenspiegel, Freisprecheinrichtung, Isofix,
Beheizbare Frontscheibe, Berganfahrassistent,

Reifendruckkontrollsystem, Schiebetür,
Soundsystem, Sprachsteuerung

Kraftstoffverbrauch: 4,9 l/100 km (kombiniert), 6,0 l/100 km (innerorts), 4,2 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 114 g/km (kombiniert);
Schadstoffklasse: Euro 6; Feinstaubplakette: 4 (grün)

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1
9

5
6

 –
 2

0
1

6

2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG
GERÄUMIGE KÜCHE
Eichenstr. 16 / 2. OG
Gera-Lusan / 56,39 m²

MIT EINBAUKÜCHE
Bieblacher Str. 61 / EG
Gera-Bieblach-Tinz / 57,00 m²

MIT INDOORSPIELPLATZ
Franz-Stephan-Str. 14 / 3. OG
Gera-Lusan / 88,95 m²

◼ Bezugsfer t ig, gef liestes Bad mit 
 Wanne, PVC-Belag in Holzoptik, 
 Aufzug, Balkon

◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 
 Verkehrsmit tel, Einkaufsmöglichkeiten, 
 Stellplat z möglich

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 262,21 € (zzgl. 135,34 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1975, 98 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Küche mit Fenster, 
 gef liestes Bad mit Fenster, PVC-Belag 

in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 
 Verkehrsmit tel, Einkaufsmöglichkeiten, 

Wäscheplat z

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 257,30 € (zzgl. 122,55 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1967, 101 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Vollsanier t, Küche mit Fenster, 
 gef liestes Bad mit Wanne, Balkon, 

Stellplat z möglich

◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 
Verkehrsmit tel, Kindergar ten, Schule, 
Indoorspielplat z für Kinder

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 351,35 € (zzgl. 191,24 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1982, 115 kWh/(m²a), Fe rnwärme
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W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

2 0 1 7
H O N D A  C I V I C

Erwarten Sie viel.

PREMIERE BEIM AUTOFRÜHLING,
AM 18. MÄRZ IN GERA.

WWW. H O N DA - G E R A . D E

Kraftstoffverbrauch Civic 2017 in l/100 km: innerorts 8,6-6,4; außerorts 5,3-3,9; kombiniert 6,5-4,8. CO2-Emission in g/km: 149-109. 
(Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.)  Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. 

SuedOstLink vor Ort
50Hertz informiert zum Antrag auf Bundesfachplanung

Der SuedOstLink ist eine geplante Gleichstromverbindung 
zwischen Sachsen-Anhalt und Bayern. Sie wird Wolmirstedt 
bei Magdeburg mit dem Kraftwerksstandort Isar bei Lands-
hut verbinden. 50Hertz möchte Ihnen die Ergebnisse der 
frühen Öffentlichkeitsbeteiligung sowie mögliche Trassen-
korridorverläufe vorstellen. Das DialogMobil macht Station

auf dem Marktplatz in Gera
am Donnerstag, 16. März 2017,
von 08:00 Uhr bis 11:00 Uhr.

vor dem Rathaus in Weida
am Montag, 20. März 2017,
von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen finden Sie  
unter 50hertz.com/SuedOstLink

Steinweg 15 • Greiz
Telefon: (0 36 61) 4 28 12
www.glueck-auf-greiz.de

Das Wohngebiet Greiz bietet sämtliche Nahversorgungsmöglichkeiten wie med. Grundversorgung, 
vielfältige Einkaufsmöglichkeiten, Schulen und Kindergarten – Parkflächen direkt vor Ort! 


